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Lausanne entwickelt sich — es ist fast banal, es in Erinnerung zu rufen — in einem rasch

wachsenden Rhythmus. Vor 20 Jahren, als ich in den Stadtrat eintrat, zählte Lausanne

88 000 Einwohner. Heute sind es über 117 000 Bewohner allein auf dem Gebiete der

Gemeinde. Die Agglomeration Lausanne hat jetzt mehr als 150 000 Bewohner.

Nimmt man sich vor, irgendein großes Grundstück, das noch innerhalb der Grenzen der

Stadt besteht, zu überbauen, so bemüht man sich selbstverständlich, die Gebäude so gut

als möglich anzuordnen. Dasi ist keine leichte Sache, weil man nicht nur dem allgemeinen

Interesse Rechnung tragen kann, sondern auch die legitimen Interessen der Bauherren

berücksichtigen muß.

Ich bin darum glücklich, hier der Societe Immobiliere Valmont und ihren Leitern

gegenüber meiner Dankbarkeit Ausdruck zu geben, daß sie nicht nur ihre privaten Interessen

im Auge hatten, sondern viel Zeit und Geld dafür geopfert haben, um mit Hilfe eines

Wettbewerbes — in Übereinstimmung mit den Normen und Regeln des SIA — eine gute

architektonische Lösung zu finden, und darum den Behörden — insbesondere der

Baudirektion — ein sehr interessantes Projekt vorlegen konnten.

Diese Art des Vorgehens, das unbestreitbar die Arbeit der Behörden wesentlich

erleichtert, ist so selten, daß es verdient, besonders erwähnt zu werden. Ich wünsche, diese

Geste werde Schule machen, und hoffe, daß die genehmigten Projekte eine glückliche

Verwirklichung, sowohl für die Öffentlichkeit, als auch für die Initianten finden werde.

Jean Peitrequin, ing., ancien syndic de Lausanne
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